Das Stettiner Poſt⸗Dampfſchiff 


2 i 
„Franklin“, Capt. 8. Dreyer, 
von der Linie des Baltiſchen Lloyd, trat am 4. April mit 
23 Paſſagieren in der Cajüte und 806 im Zwiſchendeck, ſo 
wie Poſt und voller Ladung ſeine erſte diesjährige Reiſe an. 


Stettin, 4. April. Die erſte diesjährige Be⸗ 

zung nach New⸗Pork fand heute Statt, mittelſt des 
npfers Post, Capt. Edwards, welcher mit Paſſagieren 
i die National- Dampfschiff - Compagnie durch Herrn 
Conſul Meſſing in Berlin und Stettin expedirt wurde. 


Bekanntmachung. 

Auf den Antrag der Vormünder der Franz Johne ſchen 
Minorennen von Grünhagen ſollen im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation: 

a. das den Minorennen zugehörige Grundſtück Grünhagen 
l nebſt Schulzenweide, abgeſchätzt auf 47609 Thlr. 

12 Sgr. 11 Pf., 

b. das den Minorennen und den Hofbeſitzer Herrmann 

Damm'ſchen Eheleuten zu Grünhagen gemeinſchaftlich 

je zur Hälfte zugehörige Grundſtück Reichfelde 2 B., 

abgeſchätzt auf 4000 Thlr. 
nebſt dem auf dem erſten Grundſtück befindlichen todten und 
lebendigen Inventarium 

in termino den 16. Mai er., Vormittags 10 Uhr, 
im erſtgenannten Grundſtücke verkauft werden. 

Die Taxe und die Kaufbedingungen ſind im Bureau II. 
und letztere auch bei dem Adminiſtrator Hartmann in 
Grünhagen einzuſehen. 

Marienburg, den 27. März 1872. 


Königliches Kreis-Gericht. II. Abthl. 


Vorſchuß⸗Verein Chriſtburg. 


Ordentliche General-Verſammlung 


Dienſtag den 16. April er., Nachmittags 3 Uhr, 

bei Herrn Roth hier. 

Tagesordnung: 

. Vorlegung des Geſchäftsberichts pro 1871/ö72. 
. Keftftellung der Dividende und des Reſerve-Fonds. 
Ausſchluß von Mitgliedern. 
Wahl von 3 Ausſchuß⸗Mitgliedern. g 
. Antrag auf Stellung unter das Geunoſſenſchafts-Geſetz. 
Dechargeleiſtung der Rechuung pro 187071. 
Ermäßigung des Zinsfußes, ſowohl für Depoſiten als 
auch für Vorſchüſſe. ö 


+ * 
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„Wahl von Rechnungs-Reviſoren. 


Der Vorſtand. 
45 Negretti⸗Mutterſchafe, zur Zucht ge⸗ 


eignet, und ein echter Southdown⸗Bock ſtehen zum Verkauf 
bei A. Weiss, Abbau Peterswalde bei Stuhm. 


Geſinde⸗Dienſt⸗Bücher 


nach dem vom Miniſterium des Innern vorgefchriebenen | 


Schema find einzeln und in Parthien zu haben bei 
J. Werner in Stuhm. 
In Chriſtburg bei Herrn H. Dyck. 


Beilage zum Stuhmer Kreis⸗Blatt 


Antrag auf Gewährung von Darlehnen auf kurze Friſten. 


IO 


u 
M 14. pro 1872. 


a Zur Schiffbarmachung des Sorgefluſſes 2865 


von Dolitidt bis Baumgarth werdenvorläufig 
28 Stück Bockkarren, 
22 Stück Kummkarren und 
800 Meter 5 em. ſtarke Karrbohlen 
gebraucht, deren Lieferung zur Submiſſion geſtellt wird. An⸗ 
ſchläge, Zeichnungen und Bedingungen liegen bei mir zur 
Einſicht aus und können letztere gegen Erſtattung der Schreib⸗ 
gebühren auch abſchriftlich mitgetheilt werden. 
Angebote, welche auch auf Karren oder Bohlen allein 
angenommen werden, erbitte ich portofrei und verſiegelt mit 
der Aufſchrift „Lieferung von Karren oder Bohlen“; ſie 
werden im Termin am 15. April d. J., Vormittags 
11 Uhr, hieſelbſt in Gegenwart der etwa erſchienenen Sub⸗ 
mittenten von mir geöffnet werden. 
Roſenberg, den 30. März 1872. 
| Der Kreisbaumeiſter. 
Schmundt. 


Behufs Schiffbarmachung des Sorgefluſſes 
von Dollſtädt bis Baumgarth werden folgende Stein» 
lieferungen zur Submiſſion nk f 
1. Die Lieferung von 154 Kbm. oder 34 Schacht⸗ 
ruthen geſprengte Granitſteine, von denen jeder 
mindeſtens 80 en. oder 23 Fuß lang und breit 
ſein muß. 5 
Die Lieferung von 62 Kbm. oder 14 Schacht⸗ 
ruthen dergleichen Steine von mindeſtens 4 Meter 
oder 1 Fuß 7 Zoll Länge. 
3. Die Lieferung von 430 Kbm. oder 963 Schacht⸗ 
ruthen dergleichen Steine nicht unter 30 em oder 


W 


* 


1 Fuß groß. 
Die Lieferung dieſer Steine muß nach Baumgarth er⸗ 


folgen, und kann im Ganzen oder auch in einzelnen Theilen 


nach Belieben übernommen werden. Die ſpeziellen Be⸗ 
dingungen liegen bei mir zur Einſicht aus und können gegen 
wochen der Schreibgebühren auch abſchriftlich mitgetheilt 
werden. 1 | 

Angebote erbitte ich portofrei und verfiegelt mit der 
Aufſchrift „Steinlieferung nach Baumgarth“; fie werden im 
Termin am 25. April d. J., Vormittags 11 Uhr, 
hieſelbſt in Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten 
von mir geöffnet werden. 

Roſenberg, den 30. März 1872. 
Der Kreisbaumeiſter. 
Schmundt. 


AN Behufs Schiffbarmachung des Sorgefluſſes 


von Dollſtädt bis Baumgarth wird der Bau einer auf 5688 


Thaler veranſchlagten hölzernen Interimsbrücke über 


die Umleitung der Sorge bei Baumgarth zur Submiſſion 
geſtellt. Zeichnung, Anſchlag und Bedingungen liegen bei 
mir zur Einſicht aus und können letztere beide gegen Er- 
ſtattung der Schreibgebühren auch abſchriftlich mitgetheilt 
werden. 

Angebote erbitte ich portofrei und verſiegelt mit der 
Aufſchrift „Interimsbrücke bei Baumgarth“z; fie werden im 
Termin am 25. April d. J., Vormittags 10 Uhr, 
hieſelbſt in Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten 
von mir geöffnet werden. N 

Roſenberg, den 30. März 1872. 
. Der Kreisbaumeiſter. 
Schmundt. 


In Wengern pr. Stuhm ſind 3 junge und 1 alter 
Windhund billig zu verkaufen. M. Schiedzick. 
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AFI . lie mit: nl 
Aaltischer List „ 
Direkte Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


5 und New⸗Aork 


Kopenhagen, Ehriſtianſand anlaufend, vermittelft der neuen Poſt⸗Daupfſchiffe I. Klaſſe: 


Jason, Donnerſtag 18. April. 
Humboldt, . ; Donnerſtag 2. Mai. 


"Ernst Moritz Arndt, in Bau. 


I. Kajüte Pr. C1412 Thlr. 


Extra⸗Dampfer, 


Donnerſtag 16. Mai. 
Franklin, 52 Donnetftag 30. Mai. 
Washington, in Bau. 


agepreiſe inel. Beköſtigung: 


II. Zwiſchendeck Pr. Ert. 55 Thlr. 


Wegen Fracht und Talg wende man ſich an die Agenten des Baltiſchen Lloyd, ſowie an 
Die Direction in ee 


Re 8 


155 Flaſchen von Ihrem Fenchelhonigextrakt. 


* in ſo guter Waare wie die erſte. 


5 Mit Hochachtung Johann Volz, p 


85 in rg 


drzewa do u2ycia kazdego odbywa sie co ezwartek 


od godziny 10 téj z rana W lesie e pod 
Szlumem. 


An jedem Donnerſtag wird im Hinterſeer Walde 
bei Stuhm Bau-, Nutz- und Brennholz, ſo wie ſtehende 
Eichen und Birken verkauft, auch werden beſchlagene und 
beſchnittene Bauhölzer und Dielen in beliebigen Dimenſionen 
auf Beſtellung geliefert. 


Die durch ihre Güte fo beliebt gewordene BER 


Vegelun, Stangen Pomade 


autoriſirt v. d. K. Profeſſor Dr. 2 zu Berlin, ſowie 
die, durch Reinheit und e ausgezeichnete 


‚Italien. 5 oni g -Seife 


(in Päckchen zu 5 u. 23 Sgr.) 
vom Apotheker A. Sperati in Lodi (om bardel), ſind 
fortwährend in friſcher und unverändert guter Qualität vor⸗ 


räthig in Stuhm bei J. Werner und in Chriſtburg 
er Ra as 


Ich warne biene Bin mein . TEE ai 
welchem Zweck es möge fein, zu benutzen, widrigenfalls ich 


Diejenigen, die dieſe Vorſtellung ignoriren, 


gerichtlich bes 
Mizez werde. 


Schelske, Grzymalla. 


DEE L. 28. i Eggers. 0 dee | 


a Sie mir gef. v. Bahn unter Erhebung von Nachnahme oder nach Ihrem Belieben p. Poſt 15 —20 & 5 
Die Sendung vom 21. Februar a. e. bat an mir eine ſolche Wirkung 88 
gehabt, daß mich Nachbarn und Bekannte gebeten haben dieſe Beſtellung zu übernehmen. 
6555 ber erſten Flaſche als Fortſetzung meiner Kur war ich hergeſtelltz Huſten iſt gänzlich weg, und wünſchte ich, daß Ber 
15 Sie ſich überzeugen könnten, mit welcher koloſſalen Stimme ich wieder begabt bin. n 
= alſo nichts, nur einige Flaſchen als Hausmedizin für meine Kinder bei Huſtenanfällen nöthig. 85 
555 Bekannte und da ich keine Proviſion von denſelben nehme, beanſpruche ich keinen Rabatt, ſondern nur, die Sendung = 


. Adreffe des Herrn Bauunternehmer Franz Schmidt. 


1: Der L. W. Egers che Feuchelbonigextract, jede Flaſche mit Siegel, Faeſimile und im Glaſe eingebraunter 85 
85 1 von L. W. 8 in Breslau iſt Afein echt zu haben bei J. Werner in Stuh m und bei R. H. Otto © 


5 


Eſſen, Reg.⸗Bez. Düſſeldorf, 25. April 1869. 


Schon nach Verbrauch Ki 


Für mich perſönlich habe ich > 
Das übrige iſt fir 8% 


"|, 5 Weißer fi er Mer a 0 


VON Eduard Gaudin in Paris. 


„Dieſer Leim, welcher ohne Geruch iſt, wird kalt ange⸗ 
wendet bei Porzellan, Glas, Marmor, Holz, Kork, Pappen⸗ 
deckel, Papier u. ſ. w. 

Vorräthig à Flacon 4 Sgr. bei 
Die neu einzuführenden 


5 me. in 5 


en 0 


fabricirt N 
vom Apotheker R. F. Daubitz in Berlin, 
19. Charlottenſtr. 19. 4 
1 Dieſer Liqueur, zum Nachtiſch nach ſchweren 
Speiſen, bei Blutandrang oder Störungen in den 
Functionen des Unterleibes je nach Bedürfniß in 
größeren oder kleineren Portionen genoſſen, befördert 
den Stoffwechſel in fo ausgezeichneter Weiſe, daß nicht W 
allein die Neubildungen von Krankheitsſtoffen, ſondern! 
bei nachhaltiger Anwendung auch allmählig alle unge: B 
A Sundern Theile aus dem Blute entfernt, mithin die Be- 
˙freiung ſelbſt von veralteten Leiden, wie z. B. Hämorr⸗ 
f 5 1 muß. 


| 9 He in den bekennen Nieberkigen 


S 


he 


Pener=Versicherungs-kesellschaft >» 


in Brandenburg a. d. H. 
Gegründet 1846. 
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, Daß 
ir dem Kreisſchreiber 
Herrn I. Albrecht in Stuhm 
ne Agentur der Geſellſchaft übertragen haben. 
Danzig, den 29. März 1872. 


gie General-Agenkur für Of- und Weftpreußen. 
Rodeck & Frosch. 

Auf vorſtehende Bekanntmachung Bezug nehmend, 
ıpfehle ich mich zur Vermittelung von Verſicherungs⸗ ⸗Ab⸗ 
täten jeder Art, ſowohl bei harter als weicher Bedachung, 

den billigſten Prämienfätzen. 


Stuhm, den 4. April 1872 
. Albrecht, dezenter 


Son önig⸗ Wilhelm⸗ Lotterie 
zut Anlerſtützung deulſcher 


Rrieger und deren Angehörigen. 
Vierte Serie dieſer Geld -Lotterie. 
Mit Königlicher Genehmigung. 8 
Geldgewinne zu 15,000, 5,000, Such, 2000, 
2 4 1000, 6 à 500, 12 4 300, 16 a 200, Thlr. Er 22 3 100, 0 
40 4 50 Thlr., 200 425 Thlr., 400 à 20 Thlr. 2000 
à 10 Ania 4000 4 4 Thlr. Die Ziehung erfolgt im f 
April d. er 
Holde Looſe à 1 Thr. ſind zu haben und ganze 
Looſe à 2 Thlr., werden beſorgt bei 
J. Werner in Stuhnn. 


IA Annen! 

Ich bitte um baldige Beſtellung reſp. Zahlung des 
etrages für ganze Looſe, da die Ziehung. der Lotterie zu 
ifang Mai beſtimmt beginnt. J. Werner. 


10,000 Thlr., 8000 Thlr., 6000 Thlr., 5000 
4000, 3000 Thlr. zu 5 pCt. ſind hypothekariſch zu 
begeben durch C. Emmerich in Marienburg. 


Is 3) 
Se 
aan 
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Jedem Bruſtkranken zur Linderung. X 
1 Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin. 

Pod zameze, 12. November 1871. Ihr Malz⸗ 
Extrakt wirkt ſo wohlthuend auf den Kranken, daß 2 
derſelbe ſehuſuchtsvoll weiterer Sendung entgegen— 

4 ſieht. St. v. Byrzewska. — Gegenwärtig erbitte — 
ich mir von Ihrer Malz⸗Chokolade und Bruſtmalz⸗ 

E Bonbons, die bei Bruſtkranken ſo ausgezeichnet = 
wirken. J. Aderſchläger, Gerichts-Wundarzt in 

1 Biala⸗Kamien. 225 


1 Verkaufsſtelle bei J. Werner in Stuhm. E 
Zur Saat 


eeſaamen, Thimotheum, Erbſen, Wicken, Lupinen, ſo wie 
ünger⸗Gyps offerirt billig Müller. 


Mein wohlaſſortirtes 


Glas-, Porzellan- und Steingut-Lager 


pfehle beſtens. J. Werner in Stuhm. 


Bei dem herannahenden Frühjahr erlaubt der Unter⸗ 
ke ſich zur Aufnahme von Verſicherungen gegen Hagel⸗ 


schere für die * 
Norddeutsche 8 N 


Hagel-Versicherungs- Gesellschaft 


zu empfehlen. 

Die Verſicherungs⸗ Geſellſchaft empfiehlt ſich durch ihre 
Billigkeit und glatte Regulirung den Concurrenz-Geſellſchaften 
gegenüber, was der Geſchäftsbericht, der zur Durchſicht bereit 
liegt, nachweiſt. 

Derſelbe ergiebt, daß im Jahre 1869 die Verſicherungs⸗ 
ſumme 43 Millionen Thaler betrug, während fie ſchon 1871 
auf 26 Millionen geſtiegen iſt; ferner weiſt derſelbe nach, 
daß gegen ca. 35 Silbergroschen pro 100 Thaler erhobenen 
durchſchnittlichen Prämien der Actien⸗Geſellſchaften die Durch⸗ 
ſchnittsprämie unſerer Geſellſchaft ſich auf nur 24 Silber⸗ 
groſchen pro, 100 Thlr. beläuft. 

Der Geſchäftsbericht, ſöwie Anmeldeſcheine zu ſpäter 
anfzuſtellenden Verſicherungen wird auf Wuunſch e 
Mothalen bei Alt-Chriſtburg. 

Meske. 


| Bertellungen auf das vom Landwirthſchaftlichen 
ſtatiſtiſchen Bureau in Berlin herausgegebene 


General-Adreßbuch 
für Rillergulsheſitzer und guls- 
befißer in Norddeulſchland 


won welchem bis jetzt 4 Lieferungen.: 1. der Provinz Branden 
burg, 2. Pommern, 3. Oſtpreußen, 4. Weſtpreußen erſchienen 


3 
8 


ic nimmt an und beſorgt prompt 


J. Werner in Stuhm. 1 

Eiern 1-3 foſten à 1 Thlr. 15 Sgr., Liefr. 4 Weſt⸗ 

preußen koſtet 1 Thlr. 10 Sgr. Für das ee ı 
buch iſt der Preis auf 8 Thlr. feſtgeſtellt. 


. Kgl. Preuß. Lotterie Looſe 11. 
zur Hauptziehung verſendet gegen a Gt wihrend 
der Ziehung): Originale } 85 Thlr.. 14 0 Thlr. 4 20 
’ Thle, Antheile 4:18 Thlr., 29 Thlr., 18 42 Thlr. 
; 31 21 Thlr. 

1. 0. Hahn in Berlin, Jeruſalemerſtr. 11. 


Des Kgl. Preuß. Kreis-⸗Phyſikus 
Doctor Koch 
Kräuter Bonbons 
ind vermöge ihrer reichhaltigen Beſtandtheile 
der vorzüglichſt geeigneten Kräuter- u. Pflanzen⸗ 
Säfte als ein probates Linderungs⸗ 
mittel anerkannt bei Katarrh, Heiſerkeit, Rauheit im Halſe, 
Verſchleimung ꝛc. und werden in Originalſchachteln a 10 und 
5 Sgr. fortwährend nur verkauft bei J. Merner in 
Stuhm und bei Oscar Derzewski in Chriſtgurg. 


Düngen pen in guter e . 

Billiges Briefpapier in Octav⸗ und 
Quart⸗Format, ſowie Siegellack ausge⸗ 
zeichneter Qualität empfiehlt zu jedem 
Preiſe J. Werner. 


70 


Arom.⸗medic. Kronengeiſt von Dr. Beringuier 


(Quintessenz d Bau de Oologne) à Originalflaſche 124 und 73 Sgr. bewährt ſich als köſtlich⸗ 
Riechwaſſer und als herrliches medicamentöſes Unterſtützungsmittel, wie z. B. bei Nervenſchwäch 
Kopfweh, Migräne und Zahnſchmerzen; dem Waſchwaſſer beigemiſcht, ſtärkt und belebt es Kopf un 
Augen und verleiht der Haut elaſtiſche Weichheit und jugendliche Friſche. 

empfehlenswerth und rühmlichſt anerkannt iſt das Ei i 

Kräuterwurzel-Del des Dr. Beringuier 
(in Flaſchen, für mehrere Monate ausreichend, à 77 Sgr.) N Fe 
zur Erhaltung, Stärkung und Verſchönerung der Haupt⸗ und Bart» Haare; es verhütet dieſer balſamiſch 
Kräuter⸗Extrakt die ſo läſtige Schuppen⸗ und Flechtenbildung und wird bei zu frühzeitigem Ausfallen un 
Ergrauen der Haare mit überraſchendem Erfolge angewandt. 5 
Alleinverkauf für Stuhm bei J. Werner, für Chriſt burg bei Oscar Derzewski. 


Tab ellen In Nen-Kussfeld pr. Pr. Holland fin 
N 200 Bier- Tonnen mit eilernen Bänden, 
zur Umwandlung von altem Maass und Gewicht In | große Bottiche, 1 neue eiſerne Braupfanne, 1 Kühlſchi 
Metermaas und umgekehrt, auch mit Preisberech- und andere Brauerei-Geräthe ſehr billig zu verkaufen. 
nung unter anderem auch die Wandtabellen vom | r en 


Fritze vorräthig bei 1 Aechte Tinten 2 


J. Werner in Stuhm. 8 aus der Fabrik von Leonhardi in Dresden ſind Ei 


allen Sorten vertreten bei 8 
J. Werner in Stuhm. 


\ 4 werden durch mein je 
Zahnſchmerzen 28 Jahren weltberühmte 


Zabn⸗Mundwaſſer in einer) Minute für immer ſicher ve 


— — 


Wo ſolche Thatſachen ſprechen, muß alles 
Mißtrauen ſchwinden. 
Herrn G. A. W. Mayer in Breslau. 


In Bezug auf Ihren weißen Bruſtſyrup muß ich 
Ihnen aufrichtig geſtehen, daß ich früher nicht ſo viel 
Zutrauen zu ſelbigem hatte, bis ich mich ſelbſt von ſeiner 
Heilkraft überzeugte. Ich litt ſchon volle 3 Jahre an 
einem gefährlichen Huſten, wo alle angewandte ärztliche 
Hilfe erfolglos blieb. Ich verfuchte es ſyaͤter mit obigem 
Syrup, und war nach Gebrauch von nur drei kleinen 
Flaſchen von dieſem Uebel vollſtändig befreit, ſo daß 
ich nicht unterlaſſen kann, Ihnen meinen innigſten Dank 
für dieſes ſo heilſame Fabrikat auszuſprechen, und zeichne 
ich mit beſonderer Hochachtung F. A. Paſchke. 

Zinten, in Oſtpreußen, den 10. Juni 1870. 


Alleiniges Lager bei J. Werner in Stuhm. 


50 Centner Weizen⸗Kleie 
hat zu verkaufen A. Zachowski, 
Bäckermeiſter in Chriſtburg. 


Courier- und Cigarren- 
P ſeiſſen und Spitzen 


von plaſtiſcher Kohle, ſowie die beliebten 


Sh ag z Pfeiffen 
empfiehlt billigſt J Werner Stuhm 
. : 9 . 


Strickbaumwolle in allen Farben, ſowie 
Estremadura, Baumwolle 


verkaufe ich trotz der enormen Steigerung noch zu alten 
Preiſen. B. Heinrich, Stuhm. 


Zwei ordentliche verheirathete Knechte finden Wohnung 
in Trankwitz bei Chriſtburg. | 


Redaktion: das Landrathsamt. Expedition, Druck und Verlag der Werner'ſchen Buchdruckerei in Stuhm.“ 


— . — —— — — — — — — — 


trieben, welches von den größten Aerzten und höchſten Standes 
perſonen anerkannt iſt. Unzählige Atteſte liegen zur Anſicht vo: 
E. Hückſtädt, Berlin, Luckauerſtraße 9 zu haben à Flaſch 
5 Sgr. oder in der Niederlage von J. Werner in Stuhn 


Das neue Strafgeſetzbuch in ke 


J. Werner, Stuhm. 


vorräthig bei 


ö A 9 Kräuter ⸗ = 
Dr. Borchardt's San in 
chen 6 Sgr.) zur Verſchönerung und Verbeſſe- KA 
rung des Teints, erprobt gegen alle Hautunrein- EEEE 
heiten und für Bäder, ſowie 

* . arom. Zahn: WYafta (a Päc 
Dı 0 Suin de chen 6 1 12 en das Beſte zy 

J Cultur und Conſervation der Zähn 
Boutemaı d 8 und des Zahnfleiſches, — Ku 
ſich mit vollem Rechte als zwei der nützlichſten und auc 
wohlfeilen Cosmetiques von hervorragender, trotz de 
hundertfältigen Nachbildungen ſeither unübertroffene 
Qualität und werden in Stuhm fortgeſetzt nur allei 


acht verkauft bei J. Werner und in Chriſtburg be 
Oscar Derzewski. 


Schillers Gedichte 
Volks⸗Ausgabe, gebunden a 5 und 6 Sgr., 
ſtets vorräthig bei 


J. Werner in Stuhm. 


— 5 Buchsbaum hat zu verkaufen 
Laaſe. 


Hönich. 


Leere Waaren Kiſten 
in allen Größen ZI 


ſind zu haben bei J. Werner, Stuhm, 


